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entftehenben @afe werben, nadjbem fie atmofphärifche
Suft angezogen, bon ber eigentlichen hier abgebilbeten
Sampe aufgenommen, unb treten bann als ein für
Sunfenflamme präpariertes @aSluft=@emifch in ben mit
ftabilen @Iit£>Börpern berfeßenen Brenner ein. — ©ie
bauernbe Sergafung beS Petroleums gefcßießt burcß bie
aus bem neben bem Sergafer fteßenben ö5tü£)£örpern j

auSftraßlenbe piße. ®S finb bis jeßt bie oben abge»
bilbeten leitet ah ben ©lüßtörpern erïennbaren gwei
SIrten bon Sampen auf ben 9Jtar!t gefommen, ein
3 tü e i= unb ein ©reibrenner, welche eine Sicht»
ftärfe bon 500 unb bon 750 .f)efner=Kergen haben,
gür gnnen» wie Slußenbeleucßtung bienen bie nämlichen
Sampen, nur mit bem Unterfcßiebe, bah he für Puffern
Beleuchtung mit entfprecßenben Scßußfchirmen gegen SBinb
unb SBetter berfehen finb, was beren Seucßtlraft aber
nicht gu fchwächen bermag.

Tie Sampen finb bollftänbig gefahrlos, ba in ben
brennenben Sampen eine Stnfammlung bon ®aS ober
petroleum gang auSgefcßloffen ift. @ine iReiße größerer
unb ïleinerer StabliffementS wie SergnügpngSlolale
haben biefe Seleucßtung bereits eingeführt. — Sowohl
für 8nnen= wie für «Straßenbeleuchtung tann biefe
prächtige Seleucßtung in ber Staßlfpäne» unb Pßhfit»
Snftrumentenfabriï bon 5- S. Ulmann in 2)üben»
borf bon Sebermann beficßtigt werben, welche girma
Patentinhaber für bas Schweiger»Patent ift. U. W.

Serfdjiebetteê.
Tic beutfdje Sauausftellung finbet in Bresben 1900

im Stäbtifcßen SluSftelIungS=palafi unb part bom 1.
Suli bis 15. Ottober 1900 ftatt. Tie ütuSftellung foil
ein Silb beS gegenwärtigen StanbeS ber b e u t f d) e n
^ochbauwefenS unb beS beutfcßen Staats»
bauwefenS geben unb enthalten : Slbteilung I : Staats»
bauwefen (Ijocßbau, Straßen», SBaffer» unb Srüctenbau) ;
Abteilung II: pribat=Slrä)itettur (beïoratiber Sifenbau,
Perfpeîttben ober äRobeüe mit ©runbrißbeilagen unb
©urchfcßnitten); Slbteilung III: Sau=Siteratur ; 3lb=

teilung IV, V unb VI : Sau=8nbuftrie, ©ecßnit im
engeren Sinne, Kunft» unb Saußanbwert (pauS=2Baffer=
anlagen, SüftungSanlagen, KlofetS, peigungen, (paus»

Telegraphen, @aS= unb eleftrifcße Seitungen, Slufgüge,
Kühlanlagen, Sabe»@inricßtungen, ïleinere KonftruttionS»
arbeiten; Arbeiten, welcße bon ben (bewerten felbft ober

fabriïtrtâffig h^rgefteltt werben, foweit ber Arbeiter fie
am Sau anbringt ; ©egenftänbe, bie in bom üluSfteller
felbft gu erricßtenben ©ebäuben ober im freien gur
üluSfteÖung gelangen ; SRateriafSearbeitungSmafcßinen
im Setriebe 2C.); Abteilung VII: Sanbwirtfchaftlicße
Sautunft (inSbefonbere bie für bie lanbwirtfcßaftlichen
Setriebe nötigen Sauteile). — ©ie Serteilung ber für
bie Slbteilungen IV, V unb VI gur ülnmelbung ïom»
menben (Segenftänbe in bie eingelnen Slbteilungen behält
fich bie SluSftellungS=Kommiffion bor.

Tie Slnmelbung hat fpäteftenS bis gum 15. Sep»
tember 1899 gu erfolgen. UuSftellungSbebingungen unb
Slnmelbebogen berfenbet auf Slnfrage ïoftenloS bie

©irettion ber ©eutfcßen Sau=9luSfteHung ©reSben 1900
®reSben»3l., Sacßfenallee 4, II. @tg.

Snteritationnle Siotovumgcnausftclluiig in Serliti.
©iefelbe foil am 3. September b. 8- eröffnet werben
unb bis gum 28. September bauern. ©ie SluSfteflung
tann bon febermann befcßicft werben unb umfaßt fol»
genbe Klaffen:

A) iOiotorwagen unb äftotorfaßrgeuge aller 3lrt für
ben PerfonentranSport, B) Sftotorfaßrgeuge gut Se»

förberung bon Saften, ©ütern, SBaren 2C., C) 9Rotor»

faßrräber unb Slnßängewagen, D) SRotoren unb Sltïu»
mulatoren für SJiotorwagengweâe, E) ©eftelle unb
iRäber für SUiotorfaßrgeuge, F) fonftige noch nicht be»

nannte Seftanbteile für SRotorfaßrgeuge, beSgleidjen
SluSrüftungen für ÜJiotorwagen unb gaßrer, SSerïgeuge

u. f. w., Ö) Sitteratur, ßetcßnungen, Karten, SftobeÜe

u. f. w. ©ie SluSftellung finbet in einer gebecïten palle,
nämlich im Gpergierßaufe (2700 m®), Karlftraße 34—35,
ftatt Sie wirb für baS publitum täglich bon 10 Uhr
bormittagS bis 6 Uhr nachmittags geöffnet fein, ©ie
Seleuchtung ber SluSftetlungSßalle mit elettrifcßem Sicht

ift in UuSficßt genommen, fo baß es möglich ift, bie

SeficßtigungSgeit Bis auf 9V2 Ußr abenbs auSgubeßnen.
Serbunben'mit ber SluSftellung finb Sorführungert ber

gaßrgeuge im (Gebrauch unb Olunbfahrten gegen mäßiges
Entgelt, außerbem finb Prüfungen beabficßtigt.
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Drehbänke,
Fräsmaschinen,

eigener patentirter nuübertroflener
Constrnetion.
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Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.
vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.

^Preislisten, stellen gern zu Diensten.
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entstehenden Gase werden, nachdem sie atmosphärische
Luft angezogen, von der eigentlichen hier abgebildeten
Lampe aufgenommen, und treten dann als ein für
Bunsenflamme präpariertes Gasluft-Gemisch in den mit
stabilen Glühkörpern versehenen Brenner ein. — Die
dauernde Vergasung des Petroleums geschieht durch die
aus dem neben dem Vergaser stehenden Glühkörpern ^

ausstrahlende Hitze. Es sind bis jetzt die oben abge-
bildeten leicht an den Glühkörpern erkennbaren zwei
Arten von Lampen auf den Markt gekommen, ein
Zwei- und ein Dreibrenner, welche eine Licht-
stärke von 590 und von 750 Hefner-Kerzen haben.
Für Innen- wie Außenbeleuchtung dienen die nämlichen
Lampen, nur mit dem Unterschiede, daß sie für Außen-
beleuchtung mit entsprechenden Schutzschirmen gegen Wind
und Wetter versehen sind, was deren Leuchtkraft aber
nicht zu schwächen vermag.

Die Lampen sind vollständig gefahrlos, da in den
brennenden Lampen eine Ansammlung von Gas oder
Petroleum ganz ausgeschlossen ist. Eine Reihe größerer
und kleinerer Etablissements wie Vergnügpngslokals
haben diese Beleuchtung bereits eingeführt. — Sowohl
für Innen- wie für Straßenbeleuchtung kann diese
prächtige Beleuchtung in der Stahlspäne- und Physik-
Jnstrumentenfabrik von I. L. Ulmann in Düben-
dorf von Jedermann besichtigt werden, welche Firma
Patentinhaber für das Schweizer-Patent ist. «.5, î

Verschiedenes.
Die deutsche Bauausstellung findet in Dresden 1900

im Städtischen Ausstellungs-Palast und Park vom 1.
Juli bis 15. Oktober 1900 statt. Die Ausstellung soll
ein Bild des gegenwärtigen Standes der deutschen
Hochbauwesens und des deutschen Staats-
bauwesens geben und enthalten: Abteilung I: Staats-
bauwesen (Hochbau, Straßen-, Wasser- und Brückenbau);
Abteilung II: Privat-Architektur (dekorativer Eisenbau,
Perspektiven oder Modelle mit Grundrißbeilagen und
Durchschnitten); Abteilung III: Bau-Literatur; Ab-
teilung IV, V und VI: Bau-Industrie, Technik im
engeren Sinne, Kunst- und Bauhandwerk (Haus-Wasser-
anlagen, Lüftungsanlagen, Klosets, Heizungen, Haus-

Telegraphen, Gas- und elektrische Leitungen, Aufzüge,
Kühlanlagen, Bade-Einrichtungen, kleinere Konstruktions-
arbeiten; Arbeiten, welche von den Gewerken selbst oder
fabrikmässig hergestellt werden, soweit der Arbeiter sie

am Bau anbringt; Gegenstände, die in vom Aussteller
selbst zu errichtenden Gebäuden oder im Freien zur
Ausstellung gelangen; Material-Bearbeitungsmaschinen
im Betriebe zc.); Abteilung VII: Landwirtschaftliche
Baukunst (insbesondere die für die landwirtschaftlichen
Betriebe nötigen Bauteile). — Die Verteilung der für
die Abteilungen I V, V und V I zur Anmeldung kom-
menden Gegenstände in die einzelnen Abteilungen behält
sich die Ausstellungs-Kommission vor.

Die Anmeldung hat spätestens bis zum 15. Sep-
tember 1899 zu erfolgen. Ausstellungsbedingungen und
Anmeldebogen versendet aus Anfrage kostenlos die

Direktion der Deutschen Bau-Ausstellung Dresden 1900
Dresden-A., Sachsenallee 4, II. Etg.

Internationale Motorwagenausstellung in Berlin.
Dieselbe soll am 3. September d. I. eröffnet werden
und bis zum 28. September dauern. Die Ausstellung
kann von jedermann beschickt werden und umfaßt fol-
gende Klaffen:

H.) Motorwagen und Motorfahrzeuge aller Art für
den Personentransport, II) Motorfahrzeuge zur Be-
förderung von Lasten, Gütern, Waren w., Motor-
fahrräder und Anhängewagen, v) Motoren und Akku-
mulatoren für Motorwagenzwecke, l?) Gestelle und
Räder für Motorfahrzeuge, V) sonstige noch nicht be-

nannte Bestandteile für Motorfahrzeuge, desgleichen

Ausrüstungen für Motorwagen und Fahrer, Werkzeuge
u. s. w., >0) Litteratur, Zeichnungen, Karten, Modelle
u. s. w. Die Ausstellung findet in einer gedeckten Halle,
nämlich im Exerzierhause (2700 m^), Karlstraße 34—35,
statt Sie wird für das Publikum täglich von 10 Uhr
vormittags bis 6 Uhr nachmittags geöffnet sein. Die
Beleuchtung der Ausstellungshalle mit elektrischem Licht
ist in Aussicht genommen, so daß es möglich ist, die

Besichtigungszeit bis aus 9 Uhr abends auszudehnen.
Verbunden'mit der Ausstellung sind Vorführungen der

Fahrzeuge im Gebrauch und Rundfahrten gegen mäßiges
Entgelt, außerdem sind Prüfungen beabsichtigt.
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